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Bern, 27. Mai 2019 / Medieneinladung
Branchenzertifikate – ein unterschätztes Instrument zur 
Bekämpfung des Fachkräftemangels

Mit dem Fachkräftemangel und der digitalen Transformation stehen Wirtschaft und Gesellschaft vor gewaltigen Herausforderungen. Auf bildungspolitischer Ebene zielen die bisherigen Anstrengungen, ihnen zu begegnen, fast ausschliesslich auf die Qualifizierung der Arbeitnehmenden über formale Abschlüsse. Ein solcher Ansatz zielt aber an all denen vorbei, die sich beruflich neu orientieren müssen oder schlicht nicht über die Voraussetzungen für einen formalen Berufsabschluss verfügen. 
Es stellt sich also die Frage, was die non-formale Bildung mit Hilfe der Branchenzertifikate für den Arbeitsmarkt und für erwachsene Berufstätige leistet.

Gerne laden wir Sie deshalb zum Mediengespräch über die neue Studie „Anerkennung von Branchenzertifikaten auf dem Arbeitsmarkt“ ein. 
Der Schweizerische Verband für Weiterbildung SVEB, das Schweizerische Rote Kreuz und Travail.Suisse stellen die Studie vor und geben Antwort auf die Fragen, was Branchenzertifikate sind, wie sie zu Wert und Anerkennung auf dem Arbeitsmarkt kommen und welchen Beitrag sie zur Bekämpfung des Fachkräftemangels leisten.
Wo: 
Business Center Vatter, Bärenplatz 2, 3011 Bern

Wann: 
Dienstag, 28. Mai, 10.00 – 11.00 Uhr

Wer: 
Irena Sgier, stv. Direktorin SVEB, Projektleitung der ABA-Studie


Marianne Antoinette Riedwyl, Leiterin Abteilung Bildung, Schweizerisches Rotes Kreuz


Bruno Weber-Gobet, Leiter Bildungspolitik Travail.Suisse

Die Studie können sie bei ronald.schenkel@alice.ch bestellen. Für weitere Fragen stehen zu Verfügung: Ronald Schenkel, Verantwortlich für Kommunikation, SVEB (079 370 88 39) oder Bruno Weber-Gobet, Leiter Bildungspolitik Travail.Suisse (031 370 21 11 / 079 348 71 67).

